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Niederschrift Nr. 34/2018 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal am Dienstag, dem 
11. Dezember 2018, Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt 
 
Anwesend: 
 
1. Die Gemeindevertretung: 

a) von der CDU-Fraktion  
Doeller, Ursula  
Heil, Wolfgang  
Hölscher, Thomas entschuldigt 
Horneff, Björn  
Keller, Gerald bis 21.57 Uhr 
Müller-Huy, Marita  
Neunhoeffer, Margaret  
Paschke, Sigrid  
Starke, Niels  
Steuernagel, Rainer  
  

b) von der SPD-Fraktion  
Dr. Albert, Peter  
Dr. Breyer, Karl Hermann  
Breyer, Ruth  
Heymann, Dieter bis 22.46 Uhr 
Merker, Matti  
Mörl, Ingo  
  

c) von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Dr. Dilcher, Dominik  
Krämer, Christiane  
Kreutz, Gudrun  
Marquardt, Markus  
Dr. Rehahn, Thomas  
  

d) von der FDP-Fraktion   
Bernhardt, Michael  
Rapp, Harald  
Schönrock, Bernd entschuldigt 
Werthmann, Frank  
  

e) von der Fraktion Die Mühltaler  
Diekmann, Marion bis 23.02 Uhr 
Dr. Härtner, Katja bis 23.02 Uhr 
Ostertag, Falko-Holger bis 23.02 Uhr 
Stolte, Tilman bis 23.02 Uhr 
  

f) von der Fraktion FUCHS  
Adam, Gisela entschuldigt 
Burkholz, Jürgen entschuldigt 
Müller, Carola entschuldigt 
Strippel, Martin  
Zwickler, Christoph  
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g) von der Fraktion DIE LINKE  
Fujara, Franz  
Schymanski, Ursula  
 
2. Vom Gemeindevorstand: 

Muth, Willi Bgm.  
Heymann, Edelgard entschuldigt 
Bender, Manfred  
Eick, Tanja  
Khoury, Issam  
Pupp, Volkmar  
Dr. Schäfer, Heiner  
Schaller, Horst  
Schwedhelm, Rolf  
Wojahn, Ulrich  
 
3. Als Schriftführer/-in: 

Hummel, Petra  
 
 
Beginn der Sitzung: 19:35 Uhr 
 
 
Vorsitzender Steuernagel eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass Frau Heidrun Buxmann-Hauke von der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen mit Ablauf des 30. November 2018 aus der Gemeinde-
vertretung ausgeschieden ist und begrüßt deren Nachrücker, Herrn Dr. Thomas 
Rehahn. 
 
Danach teilt der Vorsitzende aus der vorangegangenen Präsidiumssitzung mit, dass 
folgende Punkte nicht aufgerufen werden: 
TOP 3, Drucks. 2018/278 - seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen 
TOP 8, Drucks. 2018/237 - bleibt im Geschäftsgang 
TOP 9, Drucks. 2018/241 - bleibt im Geschäftsgang bis zur nächsten Sitzung 
TOP 14, Drucks. 2018/282 - seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
Weiterhin schlägt der Vorsitzende vor, die TOP 22 bis 24 in nichtöffentlicher Sitzung 
zu behandeln. Herr Werthmann und Herr Zwickler sprechen für ihre Fraktionen dage-
gen, dass TOP 22 nichtöffentlich behandelt wird. Herr Werthmann begründet dies 
kurz. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher darüber abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der TOP 22, Drucks. 2018/265, wird in öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
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4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel schlägt weiter vor, die TOP 23 und 24 in nichtöffentlicher 
Sitzung zu behandeln. Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Die TOP 22 bis 24 werden seitens des Vorsitzenden gegen 22.00 Uhr aufgerufen, 
damit diese in der heutigen Sitzung noch behandelt werden können. Dagegen wird 
nicht gesprochen. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Zwickler für die Fraktion FUCHS einen Dringlich-
keitsantrag mit dem Arbeitstitel „Willenserklärung der Gemeindevertretung“ und be-
gründet die Dringlichkeit. 
 
Nach einer Wortmeldung stellt Frau Diekmann den Antrag zur Geschäftsordnung auf 
Schluss der Debatte. Die Fraktion FUCHS spricht dagegen. 
Der Vorsitzende lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Debatte wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
24 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel weist Herrn Zwickler darauf hin, dass dieser gem. § 25 
HGO den Sitzungssaal verlassen muss. 
Herr Zwickler verlässt den Sitzungssaal. 
 
Der Vorsitzende lässt danach über die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages auf die 
Tagesordnung abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Aufnahme des Dringlich-
keitsantrages der Fraktion FUCHS unter dem Arbeitstitel „Willenserklärung der 
Gemeindevertretung“ wegen fehlender 2/3-Mehrheit ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
3 Ja-Stimmen 
27 Nein-Stimmen 
Ergebnis: wegen fehlender 2/3-Mehrheit abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass der Dringlichkeitsantrag nunmehr 
gemäß Geschäftsordnung als regulärer Tagesordnungspunkt für die nächste GVE-
Sitzung vorgesehen wird.  
 
Herr Zwickler kehrt in den Sitzungssaal zurück. 
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Der Vorsitzende teilt mit, dass Frau Krämer am Schluss der Sitzung eine persönliche 
Erklärung abgeben wird. 
 
Sollte die Tagesordnung in der heutigen Sitzung nicht abgehandelt werden können, 
wird der Vorsitzende ggf. für den 15.01.2019 zu einer Sondersitzung der Gemeinde-
vertretung mit den restlichen Tagesordnungspunkten einladen. 
 
Auf Frage nach weiteren Änderungs- oder Ergänzungswünschen zur Tagesordnung 
werden solche nicht bekannt. Somit wird diese in der nunmehr vorliegenden Fassung 
als angenommen festgestellt. 
 
 
TOP 1 Einführung der neuen ehrenamtlichen Beigeordneten Heidrun 

Buxmann-Hauke 

 
Vorsitzender Steuernagel bittet Frau Buxmann-Hauke nach vorne. 
Bürgermeister Muth verliest die Ernennungsurkunde, händigt diese Frau Buxmann-
Hauke aus und lässt den Empfang auf einer Kopie quittieren. 
Vorsitzender Steuernagel führt die Vereidigung durch. Er verliest die Eidesformel ab-
schnittsweise und Frau Buxmann-Hauke spricht diese nach. Abschließend lässt der 
Vorsitzende die Bestätigung über die Ableistung des Eides von Frau Buxmann-
Hauke unterschreiben und zeichnet gegen. 
Der Vorsitzende verpflichtet abschließend Frau Buxmann-Hauke durch Handschlag 
zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Aufgaben als Beigeordnete. 
 
 
TOP 2 Wahl eines Mitgliedes (Vertreters) als Vertreter der Gemeinde 

Mühltal für die Verbandsversammlung der e-kom21 - KGRZ 
(Kommunales Gebietsrechenzentrum) Hessen 

 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass Herr Bürgermeister Willi Muth als Mitglied 
(Vertreter) vorgeschlagen wird.  
Weitere Vorschläge werden nicht bekannt. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 

Herr Bürgermeister Willi Muth wird als Mitglied in die Verbandsversammlung 
der ekom21 - KGRZ Hessen gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 3 Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Haushaltssatzung 

2019 der Gemeinde Mühltal - Zusatzausgaben für Projekt schnel-
les Internet 
Drucks.: 2018/278 

 
-  seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen  - 
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TOP 4 Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Haushaltssatzung 
2019 der Gemeinde Mühltal - Streichungen 
Drucks.: 2018/279 

 
Herr Werthmann begründet den Antrag und stellt zu Ziff. 2. einen Änderungsantrag. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen lässt Vorsitzender Steuernagel über die Aus-
schussempfehlungen bzw. die Originalanträge nacheinander abstimmen. 
 
Zu Ziff. 1. - Verfahren Bahnhofsbebauung 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Im Produkt 3102, Nr. 13, wird der Betrag von 25.000,00 EUR für das Verfahren 
Bahnhofsbebauung mit einem Sperrvermerk versehen, bis die Entscheidung 
klar ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
Zu Ziff. 2. - Bodenplatten Freibad Traisa 

Vorsitzender Steuernagel lässt zunächst über den Änderungsantrag der FDP-Frak-
tion abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Änderungsantrag ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
27 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„In Produkt 3106 Nr. 13 wird für die Maßnahme Reparatur Plattenbelag ein Sperrver-
merk über 50 Tsd € eingestellt. Die Mittel können vom GVO nach einem Vor-Ort-Ter-
min, zu dem Vertreter der GVE und des Schwimmbadclubs eingeladen werden, kom-
plett oder teilweise freigegeben werden, sofern der GVO die Dringlichkeit der Maß-
nahme bestätigt.“ 
 
Vorsitzender Steuernagel lässt danach über die Ziff. 2. des Originalantrages abstim-
men. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Ziff. 2. der Drucks. 
2018/279 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
27 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
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Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Streichung von 50 Tsd € für die Reparatur von 1000 qm Bodenplatten im Freibad im 
Eingangsbereich, rund ums Becken und vor dem Kiosk (Produkt 3106-Nr 13).“ 
 
Zu Ziff. 3. - Haustür am Gebäude der Jugend- und Seniorenförderung 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Im Produkt 3105, Nr. 13 (Kostenstelle 3105-105) wird der Betrag von 5.000,00 
EUR für eine neue Haustür für die Jugend- und Seniorenförderung mit einem 
Sperrvermerk versehen, bis eine Entscheidung über die Zukunft der Jugend- 
und Seniorenförderung getroffen ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
29 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Zu Ziff. 5. - Sanierung Hausanschluss Eberstädter Straße 10 - 12 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Im Produkt 3105, Nr. 13, Position 252 (Kostenstelle 3105-252) wird der Betrag 
von 69.000,00 EUR für die Sanierung des Hausanschlusses Eberstädter Straße 
10 - 12 mit einem Sperrvermerk versehen, bis das beauftragte Wertgutachten 
vorliegt und dieses aussagt, dass das Gebäude sanierungsfähig ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
27 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 5 Antrag der Fraktion FUCHS vom 20.11.2018 wegen Haushaltsprä-

ferenzen 
Drucks.: 2018/283 

 
Herr Zwickler begründet den Antrag. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen bittet Herr Zwickler zum Änderungsantrag der SPD-
Fraktion zu Ziff. 1. und 2. in der Niederschrift festzuhalten, dass man über einen sol-
chen Änderungsantrag gar nicht guten Gewissens abstimmen kann, da man nicht 
weiß, wohin dieser Antrag zielt. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Merker den Antrag zur Geschäftsordnung auf 
Schluss der Rednerliste. Dagegen wird seitens der Fraktion FUCHS gesprochen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Antrag des Herrn Merker abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 



 

Seite 7 von 21 
 

 
B e s c h l u s s 

 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der 
Fraktion FUCHS über die Ziff. 1. und 2. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung namentlich abstimmen. Er fragt nacheinander jede/n anwe-
sende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der Ziff. 1. und 2. der Drucks. 2018/283 zu-
stimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen stimmen wie 
folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller nein    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski ja 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara ja 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nein  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert nein    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann nein 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nein 
Matti Merker nein  Tilman Stolte nein 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
27 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 1. und 2. der Drucks. 
2018/283 abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Die Anträge hatten folgenden Wortlaut: 
„1. Die Planungskosten „Ausbau Alte Dieburger Straße“, IN-3202-37 (S. 453), 
40.000,00 Euro in 2019, werden gestrichen. 
2. Die Baukosten „Ausbau Alte Dieburger Straße“, IN-3202-37 (S. 453), 200.000 
Euro in 2020, werden gestrichen.“ 
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Danach lässt Vorsitzender Steuernagel über die Empfehlung des Haupt- und Finanz-
ausschusses zu Ziff. 1. und 2. abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
1. Die Bezeichnung der Planungskosten "Ausbau Alte Dieburger Straße", IN-

3202-37 (S. 123 und S. 453), 40.000 Euro in 2019, wird geändert in: „Ausbau 
und Maßnahmen zur Verkehrssicherung Alte Dieburger und Alte Darmstädter 
Straße“. Der Betrag bleibt unverändert. 

2. Die Bezeichnung für die Baukosten "Ausbau Alte Dieburger Straße", IN-3202-
37 (S. 453), 200.000 Euro in 2020, wird erweitert in: „Ausbau und Maßnahmen 
zur Verkehrssicherung Alte Dieburger und Alte Darmstädter Straße“. Der Be-
trag bleibt unverändert. 

 
Abstimmungsergebnis: 
26 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Die Vertreter der Fraktion FUCHS nahmen an der Abstimmung nicht teil. 
 
Danach lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der Fraktion FUCHS über die Ziff. 
3. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstim-
men. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der 
Ziff. 3. der Drucks. 2018/283 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die Gemein-
devertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller nein    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski Enthaltung 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara Enthaltung 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nicht anwesend  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert nein    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann Enthaltung 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nicht anwesend 
Matti Merker nein  Tilman Stolte Enthaltung 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
2 Ja-Stimmen 
24 Nein-Stimmen 
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4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 3. der Drucks. 2018/283 
abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„3. Die Personalkosten für das Produkt 3106, Freibad Traisa, Nr. 11, in 2019 (S. 365) 

werden von 138.600 Euro um 30.000 Euro auf 108.600 Euro reduziert. Das Kas-
senpersonal entfällt.“ 

 
Anschließend lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der Fraktion FUCHS über 
die Ziff. 4. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich 
abstimmen. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob 
sie/er der Ziff. 4. der Drucks. 2018/283 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die 
Gemeindevertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller nein    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski ja 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara ja 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nein  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert Enthaltung    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann nein 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nicht anwesend 
Matti Merker nein  Tilman Stolte nein 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 4. der Drucks. 2018/283 
abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„4. Es wird eine halbe Stelle für eine Juristin bzw. einen Juristen für 2019 eingerich-

tet. Dafür werden im Haushaltsplan 2019 45.000 Euro eingestellt.“ 
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Danach lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der Fraktion FUCHS über die Ziff. 
5. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstim-
men. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der 
Ziff. 5. der Drucks. 2018/283 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die Gemein-
devertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller Enthaltung    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski ja 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara ja 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nicht anwesend  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert nein    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann nein 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nein 
Matti Merker nein  Tilman Stolte nein 
Ingo Mörl ja    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
25 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 5. der Drucks. 2018/283 
abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„5. Es werden Planungskosten für den Bau eines Radweges von Waschenbach nach 

Frankenhausen vorgesehen. Dafür werden im Haushaltsplan 2019 10.000 Euro 
eingestellt.“ 

 
Danach lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der Fraktion FUCHS über die Ziff. 
6. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstim-
men. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der 
Ziff. 6. der Drucks. 2018/283 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die Gemein-
devertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller Enthaltung    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski Enthaltung 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara Enthaltung 



 

Seite 11 von 21 
 

Sigrid Paschke Enthaltung    
Niels Starke nein  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert nein    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann nicht anwesend 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nein 
Matti Merker nein  Tilman Stolte nein 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
2 Ja-Stimmen 
24 Nein-Stimmen 
4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 6. der Drucks. 2018/283 
abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„6. Es werden Baukosten für einen Radweg von Waschenbach nach Frankenhausen 

vorgesehen. Dafür werden im Haushaltsplan 2020 200.000 Euro eingestellt.“ 
 
Vor Aufruf der Ziff. 7. der Drucks. 2018/283 verlässt Herr Starke gem. § 28 HGO den 
Sitzungssaal. 
Abschließend lässt Vorsitzender Steuernagel auf Antrag der Fraktion FUCHS über 
die Ziff. 7. der Drucks. 2018/283 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich 
abstimmen. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob 
sie/er der Ziff. 7. der Drucks. 2018/283 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die 
Gemeindevertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn nein 
Gerald Keller nein    
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski Enthaltung 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara Enthaltung 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nicht anwesend  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert nein    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann nicht anwesend 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nein  Falko-Holger Ostertag nein 
Matti Merker nein  Tilman Stolte Enthaltung 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
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Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
2 Ja-Stimmen 
24 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Ziff. 7. der Drucks. 2018/283 
abgelehnt ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„7. Es werden Kosten für die Errichtung eines Kassenautomaten im Freibad Traisa 

vorgesehen. Dafür werden im Haushaltsplan 2019 40.000 Euro eingestellt. 
 
Herr Starke kehrt in den Sitzungssaal zurück. 
 
 
TOP 6 Haushalt 2019 

Hier: Beraten und Beschluss fassen über die Haushaltssatzung 
2019, Satzungsbeschluss 
Drucks.: 2018/271 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positiven Ausschussempfehlungen zu den 
Ziff. 1. und 2. Er weist darauf hin, dass er aufgrund der negativen Ausschussempfeh-
lung über die Ziff. 3. des Originalantrages abstimmen lässt. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Ostertag den Antrag zur Geschäfts-
ordnung auf Schluss der Rednerliste. Herr Strippel spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 

 
B e s c h l u s s 

 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste stellt Vorsitzender Steuernagel zu Ziff. 1. der 
Drucks. 2018/271 fest, dass die Gemeindevertretung die vom Gemeindevor-
stand aufgestellte Ergebnis- und Finanzplanung 2018 - 2022 zur Kenntnis ge-
nommen hat. 
 
Danach fasst die Gemeindevertretung nacheinander folgende 
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B e s c h l ü s s e 
 
2. Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf des Investitionsprogramms 

2018 - 2022 zu.  
 

Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen 
8 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 

 
3. Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde 

Mühltal für das Haushaltsjahr 2019 mit Haushaltsplan, Stellenplan und An-
lagen als Satzung.  
 

Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen 
12 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 

 
4. Ein Haushaltssicherungskonzept ist 2019 nicht erforderlich.  
 
Abstimmungsergebnis: 
24 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 22 Areal Bahnhof Mühltal ("Integratives Wohnen am Gemein-

schaftspark") 
hier: Abbruch der Verhandlungen, Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses 
Drucks.: 2018/265 

 
Bgm. Muth begründet den Antrag. 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Dr. Breyer einen gemeinsamen Än-
derungsantrag der Fraktionen GRÜNE/CDU und SPD. 
Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Ostertag den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf Schluss der Rednerliste. Dagegen wird gesprochen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt über den Geschäftsordnungsantrag abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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Die Rednerliste wird abgearbeitet. In ihrer Wortmeldung stellt Frau Diekmann den 
Antrag zur Geschäftsordnung auf namentliche Abstimmung über beide Anträge. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass er zunächst über die Drucks. 2018/265 als 
der weitergehende Antrag gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich ab-
stimmen lässt. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob 
sie/er der Drucks. 2018/265 zustimmt, diese ablehnt oder sich enthält. Die Gemein-
devertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Gudrun Kreutz nein 
Wolfgang Heil nein  Markus Marquardt nein 
Björn Horneff nein  Dr. Thomas Rehahn ja 
Gerald Keller nicht anwesend    
Marita Müller-Huy nicht anwesend  Ursula Schymanski ja 
Margaret Neunhoeffer nein  Franz Fujara ja 
Sigrid Paschke nein    
Niels Starke nein  Michael Bernhardt ja 
Rainer Steuernagel nein  Harald Rapp ja 
   Frank Werthmann ja 
Dr. Peter Albert Enthaltung    
Ruth Breyer nein  Marion Diekmann ja 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Dr. Katja Härtner ja 
Dieter Heymann nicht anwesend  Falko-Holger Ostertag ja 
Matti Merker nein  Tilman Stolte ja 
Ingo Mörl nein    
   Martin Strippel ja 
Dr. Dominik Dilcher nein  Christoph Zwickler ja 
Christiane Krämer nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen 
15 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 

 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„1. Die Gemeindevertretung nimmt die Feststellung des Bürgermeisters zur nicht 

ausreichenden Bonität der Vorhabenträger (welche dieser auf Grundlage der 
vorliegenden Unterlagen und der Stellungnahmen des gemeindlichen Rechts-
beistands vorgenommen hat) zur Kenntnis. 

2. a) Aufgrund der nicht eingehaltenen Meilensteine des Eckpunktepapiers sowie 
der anhängenden Stellungnahmen des gemeindlichen Rechtsbeistands (hier ins-
besondere die Bonität der Vorhabenträger und die gemeindliche Finanzierungs-
beteiligung betreffend), werden die Verhandlungen hinsichtlich des Durchfüh-
rungsvertrags ergebnislos abgebrochen. Der Vorhabenträger ist hierüber unver-
züglich zu unterrichten. 

2. b) Der Aufstellungsbeschluss der Gemeindevertretung hinsichtlich planerischer 
Entwicklung Bahnhofsareal vom 02.02.2016 wird aufgehoben. Der Gemeinde-
vorstand wird beauftragt, die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses öffentlich 
bekannt zu machen.“ 
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Danach lässt der Vorsitzende gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich 
über den Änderungsantrag der Fraktionen GRÜNE/CDU und SPD abstimmen. Er 
fragt nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er dem Ände-
rungsantrag zustimmt, diesen ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen 
stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller ja  Gudrun Kreutz ja 
Wolfgang Heil ja  Markus Marquardt ja 
Björn Horneff ja  Dr. Thomas Rehahn Enthaltung 
Gerald Keller nicht anwesend    
Marita Müller-Huy nicht anwesend  Ursula Schymanski nein 
Margaret Neunhoeffer ja  Franz Fujara nein 
Sigrid Paschke ja    
Niels Starke ja  Michael Bernhardt nein 
Rainer Steuernagel ja  Harald Rapp nein 
   Frank Werthmann nein 
Dr. Peter Albert ja    
Ruth Breyer ja  Marion Diekmann nein 
Dr. Karl Hermann Breyer ja  Dr. Katja Härtner nein 
Dieter Heymann nicht anwesend  Falko-Holger Ostertag nein 
Matti Merker ja  Tilman Stolte nein 
Ingo Mörl ja    
   Martin Strippel nein 
Dr. Dominik Dilcher ja  Christoph Zwickler Enthaltung 
Christiane Krämer ja    
 
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Gemeindevertretung folgenden 
 

B e s c h l u s s 
gefasst hat: 
 
Die Gemeindevertretung gewährt dem Vorhabenträger eine Fristverlängerung 
bis zum 11.01.2019. Der Vorhabenträger muss bis dahin die Stellungnahme zur 
gemeindlichen Finanzierungsbeteiligung und eine Plausibilitätserklärung der 
Bank in schriftlicher Form vorlegen. Er muss in der folgenden Sitzung des Um-
welt-, Entwicklungs- und Bauausschusses am 24.01.2019 die eingereichten Un-
terlagen erläutern. Sollten die geforderten Unterlagen nicht rechtzeitig eintref-
fen, werden die Verhandlungen hinsichtlich des Durchführungsvertrages er-
gebnislos abgebrochen. 
Der Vorhabenträger ist hierüber unverzüglich zu unterrichten. 
 
Vorsitzender Steuernagel fragt, ob Einwände dagegen bestehen, den TOP 11 aufzu-
rufen, da dieser an Fristen gebunden ist. Dagegen wird nicht gesprochen. 
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TOP 11 Gebührenordnung zur Friedhofsordnung 
hier: 1. Änderungssatzung der Gebührenordnung zur Friedhofs-
ordnung der Gemeinde Mühltal 
Drucks.: 2018/269 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung. 
Auf Frage werden keine Wortmeldungen bekannt. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die 1. Änderungssatzung der Gebührenordnung zur Friedhofsordnung wird 
mit Wirkung zum 01.01.2019 beschlossen.  
 

Abstimmungsergebnis: 
26 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Vorsitzender Steuernagel bittet die anwesenden Bürger, den Saal zu verlassen. Da-
nach stellt er fest, dass die Öffentlichkeit ausgeschlossen ist. 
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Vorsitzender Steuernagel stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
 
 
TOP 21 Mitteilungen und Beantworten von gem. Geschäftsordnung 

schriftlich gestellten Anfragen 

 
Termine: 
12.12.2018 14.30 Uhr AWO Kerzennachmittag, Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt 
15.12.2018 19.30 Uhr Weihnachtsfeier FFW Traisa 

18.12.2018 19.30 Uhr Info-Veranstaltung Erhaltungssatzung Lohberg, Brücken-
mühlensaal 

19.01.2019 20.11 Uhr Ordensempfang SKG Nieder-Beerbach 
27.01.2019 11.11 Uhr Neujahrsempfang der TGT, Hans-Seely-Halle 
02.02.2019 19.11 Uhr gemeinschaftliche Jubiläumssitzung 6 x 11 Jahre aller 

Mühltaler Karnevalsvereine sowie von Ober-Ramstadt, 
Modau und Roßdorf, Hans-Seely-Halle 

 
Der Antragschluss für die nächste reguläre GVE-Sitzung ist am 15.01.2019. Die Sit-
zung selbst findet am 05.02.2019 im Bürgerhaus Traisa statt. 
 
Frau Krämer gibt danach eine persönliche Erklärung ab. 
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Vorsitzender Steuernagel bedankt sich bei den Mandatsträgern für ihre ehrenamtli-
che Arbeit sowie die engagierte Mitarbeit und wünscht allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr.  
Vorsitzender Steuernagel bedankt sich anschließend bei der Schriftführerin sowie al-
len Mitarbeitern der Verwaltung für die geleistete gute Arbeit und ausdrücklich für die 
Bearbeitung der vielen Anfragen im ablaufenden Jahr. 
 
Herr Rapp von der FDP-Fraktion bedankt sich bei dem Vorsitzenden, Herrn Steuer-
nagel, für seinen Einsatz und sein persönliches Engagement. 
 
Vorsitzender Steuernagel lädt abschließend alle Mandatsträger zu einem Umtrunk in 
die Gaststätte Brückenmühle ein. 
 
 
TOP 7 Antrag der CDU-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Entscheidung der 

Zahlart der Straßensanierung durch die Mühltaler Bürger – 
Prüfantrag Vertreterbegehren (Bürgerentscheid) 
Drucks.: 2018/277 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 8 Erhebung von Straßenbeiträgen in Mühltal 

hier: Beschlussfassung zur künftigen Vorgehensweise 
Drucks.: 2018/237 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 9 Altes Rathaus Traisa 

Drucks.: 2018/241 

 
-  a b g e s e t z t  - 

 
 
TOP 10 Entwicklung Gebiet Dornberg 

hier: Dornbergquelle 
Drucks.: 2018/266 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 12 Haushaltswirtschaft 2018 

Hier: Vorlage des Quartalsberichtes zum 30. September 2018 
Drucks.: 2018/276 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 
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TOP 13 Antrag der Fraktion LINKE vom 31.08.2018 Verkehrsberuhigung in 
der Dornwegshöhstraße 
Drucks.: 2018/207 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 14 Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Einrichtung Ver-

kehrsberuhigter Geschäftsbereich Dornwegshöhstraße 
Drucks.: 2018/282 

 
-  seitens der antragstellenden Fraktion zurückgezogen  - 

 
 
TOP 15 Antrag der Fraktion LINKE vom 14.11.2018 wegen Organigramm 

und Personalkennzahlen 
Drucks.: 2018/274 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 16 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Baustraße Wohn-

gebiet Dornberg 
Drucks.: 2018/275 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 17 Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2018 wegen mehr Blühstreifen 

gegen Insektensterben 
Drucks.: 2018/280 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 18 Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2018 wegen Fahrradwege ent-

lang der Bundesstraßen mit Finanzierung durch den Bund 
Drucks.: 2018/281 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 19 Antrag der Fraktion FUCHS vom 20.11.2018 wegen Radweg Fran-

kenhausen 
Drucks.: 2018/284 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 
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TOP 20 Antrag der Fraktion FUCHS vom 20.11.2018 wegen ökonomischer 
Waldnutzung 
Drucks.: 2018/285 

 
-  vertagt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
Schluss der Sitzung: 23:20 Uhr 
 
Der Vorsitzende:  Die Schriftführerin: 
   
   
   

 
 
 


